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7. Scrìrtag

Ot i'b 22, r2-i!. iú-r7.20
der'0sLcrzciL (LL-sc jatrr C)

l,iebe Gel]te inde.

1 .1, . 1.9E9

So f'ragen

.)' - r,AUL-eIìf,1Us

,,rrr, dìe r,.ir jeLzit hier sû zLlsanluen siild, si!_Ìcj die, il;.e zr\tt
C l ar.lllcn gekommen sí¡rcl alt .lesus CIlrisLÌls. i1 ir, gl¿ìubel) ¿ìtì j.hll , altcle^, der gelebL haL, gcrÿirkt hal_ a1s t,ie eiu pt,ophûL, ¿ìl.s riictlehr- als ci¡ì Prophet., rler verlo.l.gt i',a lrc,l , gelj f_teÌì ìtat, in .le¡ -I,crl
girre, ert',ecl<t r,-ard ¿ìus den To<je und lebt, cler. a,tlgClahren iSt iilden IJj rìei rrnd si Lze1, z\11" Rccìlt.cn dcs al. Lrn¿iclltigcn \ríìters, 'orìdanìlen er ko!ìmen i,,ir.d zu rl.chten ,.¡nser.e Saclte zrr r,r.chlÉlrì. i¡aÌlùlöchte diese Sltl,zc: r'toch eÌrrn¡a l síìgetì tuirl rr,_ieclel sagcr, LLn
e r'. tr z u l< o r¡rnt e. in diesetì 'deg des G.l ar¡be.s biir h i.. z\r circserElldstal-1oD: "bis cl¿rß er- ko¡llrnen ¡,ilc,l zu rlcììl_en", urìsere Sache zLtri.chi-eD, es Lrns alrzurichlen: d¿ìs Let_zte lÝl¿thl.

Abet- da ist ein Fli nsclìtìi L L. Das ir-dl scl)e Leben Jesu is t Ver.galr-
S-etlheí L, uDd d j.es L,cLzte aber', clas soll l<oulllìen; datI'aruf' !ÿarLell
la¡j l]. Da 1sL ejrl lìir)schDitt: al. l ¡l¿rs, !\,as zuel.St - \,,ullde.rsajì 1.üru¡ìs' dr'-e rr¡ir zuo cf ¿rtrbe¡ì gekorumeD s:l: nd - aus unserem ùluììd herausbezer.rgL !Ýef den c1arl, das ist_ B.esclìehen. Das Erì..ie ¿Ìber,, dÌeVol]encle, d:ie st-ehi- ¿rrs, n,ir. er\,,arteD sie. h)Ìr, die u,i l. hr.err.¡er''sarrneLi- sitrd, siiì..Ì so.lclÌe, rJie j.n dictse Ër\râr-t_r.lllg h.i nei¡lge.eilt .si¡ld. XosLerì h'ir auL-h den Gedaui<ell: h,i. l- sl.d soIclle, dreLLtlleinat.¡de. wissen, daß l,'ir h i û e i n g e l] e i. f' t_ sind i.n cliese kos tba'e.tlltse. I-ebell e i n s a ìlìtììe l . cle Irwa'.1',u.g, claß F],- I<om¡lìên rvi rd z\rricÌlter), unser]e Sacltc zrL j.iclrLerr, ,-r- u¡)s ¿¡nzul'iclttelì, eil] leLztes

Vollendungsutalìl
Eillsseilliì AusLaus
\ri1', of I'er)cn HcrzeDs lragcn wir: l¡*,ann,

Ch
Her¡'/

Die heu tlge Lesung gibt rìns nun in \/ e r s c h I ü s s e I t e r Sprache , in
lli lcle rn, die uatì erst l.esen nuß, d:ie Ant!ÿor.L, ¡v.i e wir. unser
!,ÿart.en einricht,erì so1,Len, daß rvlr nicht, \,,er.p¿ìsserì, rÿallD er ko¡lìnt.
Da lìeißt es: "Ich ìröt.t-e, es sprach: 'fch l<onìrne balcl'." hlas Íst
"bal.d"? I(onìm ba1d, die Ste iger-'ng davon: ko¡nur schnell.. idir solfen
rricht l.n d iesc PhaÌlì,as je ìliDeinrenùen: l<oÌrm bal d, komn schnel.l. -

Das l{ort., das da stehÈ, uìeint etrÿas anderes. "EÌ. ko llt ba1d". ',er
1<o¡lìrnL schnell" heißt: l,telln e'' koÌl lt, dan¡r l(onnt er wie in elner
äußeren Erfahrung wo. "p1öt',z1ich", ', Lr.r v e ¡: s e ir e n s " , ,, überraschencl".
Lind Jetzt sind rý1f ìr1t u.seÌ.nr bi.ßchen versran.i und Lebenserfah-
rurlg eiDge.[aden, alÌ das einnal 1_ief' herzuholeD, 14o wir. eine
Alìnung davor-r haben, lr' je clas isL, !reun ',pÌöl_z1ich", "unversehens,,,
"überraschend" für uns etrÿas passiert, uns zujÌr Schrecken - uns
zun Jrtbel. Und nun bin lch an den punkt, ivo es zu sagen gilt: !der.
rricht nit den Herze ll suchL, rÿird alles ,ÿeiLere nie versLehen. ùlan
tlr LLfJ jetzt das Leben aufsanlneÌn, sein ejgerìes, so \,rie es er'f al.rle¡l
idard, !ta1ìn i¡nne¡: B e r e c l-ì n rul ge ll zel.sLörI wurden, Langerreile zerris-
sen !ÿulde durclr "p1ötzl ich", " u n v e r- s e h e n s ,' , "[ibe¡raschencl". Da¡-¡¡r
sagen !ÿir: I(ennst du das, !reißt du das, G,je dâs dâDn j.st, claß clu
dich da ¡ranchlral drtickeìl ìììöchtest, daß drL dann Ìieber drum
herr.rmgehst, es n:icht rrrahrhaben r,,,iÌÌst? Ocler. kennst dLt das, daß clu

fro[] c5 dJ0



7.5 1989

clar-arr I dann e j.ngep-áUlgcD bj.st, ,'p[ót_z]ich", ,,u¡rve|sehens,.,
" iì b e r lr a s c h e ù d " gesr-cllL h'¿Ìr'st und di.ciì srel. 1eÌl Ii.cßesL? Dârin
11,ar i!rìller so eL:iìras r,'ie Begegnu]lg. Nrrr.t isl_ jerìes se.Lbei dr,¿rn, si.ch2ìu er'Ì.'er.. Diese l.'L|tkel -iÿli. lte unseres .l.ar.rger,,e.ll igerr Leìte's,
di (-'se Glrì t-ìuirLe Lrìserer Ablärrf':igl<ei l-, iirr i n,rc.' eine¡r vLi r<aD-
¿riLsbr''uclr besorgend, das jst's, çrovon jet_zL die lìede r.sjt, UlìcljeLz.L .isL gesagL; "1rn¡rer r,¡e'' das isit_ - Ob¿ìchtl Da bin lch r.rìt
Sple t. " Das liort, das jìier" s teh t, nötr.gt. Lrlls zu sof chern \rer-s L¿rrrd.lnlmor Lrenn clas passier. l. - ObachL! D¿rnn b j.n f cir :i-r¡r Spicl. Dl.ödci\ugeù schelì's lìjcììt, Langtrej. ler. nehnlen,s nichL uahÌ.. f l-rr: aber.,
di€ ilìr' zun Cl au ben Aekotììrìlen seiai, ihr sjatid g..a,rils Le1_ cjazu.

Dan¡r r,!i ll iclt eucli saqen, was clas hcillL: Nr.clìt_s, \.jas rììat
tsuchst¿rben des Alplìalt€tts, zu \iorten gereinr L, sagbar ist, genanrìl
r'i|d, rìiclìLs, tras miL clerr Buchs t,abrirl rles r\lphabe Ls el'lalJL rÿcrclen
l<¿ìrìlt :i n euref Spr.achc, ìlichts, nas da niclìl in lìeziehun¡i gehörle

das 0rrreea" , ich b:1:r clas A Lrnd daÉi

- der, der dieser.ì NeuanbrUch. diesen

Das ìreißt nicht "der erste, der
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Z u¡rd a1Ìes, was dazwische¡r isL. Kein Btìchstabe, cler etb,as rìenucu
köÌrnte, \rérs nichL l.rer.eingezogen rvtjlcle in d.i eses ,'plötz.Iich,, uocl
"itnversehens" I Oalel:' urngekehrt: A1t, \das da geschi.eht., bet.rit'lt
e tter Leben , deir-i Leben; delt steht bevor , u nr g e b r o c I.r e r.i , nngel<r.elt-pelL zu '¡r:rden ìn aÌÌe¡t! irjne La,.gr:r,reile, e rrre ilcle nrt¡ll rìich1_ cl ¿ìs
letzte siein, laras clu Von l,ebeD a¡Ù Enile begltÉli lsL. Urrrgerr,Orfen w.i .1..1.

e rl,cf der, umgest;iìlpt, ¡: j. lt Vull<¿rn¿rr¡sbr.rrcìt I fch bi¡l clas Alpha Lrnci
das 0nrega. l-ìs gì.bt n:icht.s arr Sacl.re¡t rrnd D¡lebnisserr, in denen
ilicìrL ich dri ¡tlle' idäl'e, ciie lìichL tìti L itìi. ill Beziehu.g gesetzt
!,leI'de¡l Sol f Lell .

zu rir: "lch bilt d¿ì:i Aloha Ùnr]

Idorl heißt: 'rder Ersrr,rl

"Und ich bin der. LeLzt.e."

U¡td daß du's recl¡t. velìsLelìst: Ich birì .ler. cler diese LIüs ti.ir.ze
besorgt. Die passiererÌ irl.Çht vo¡l trngef èiÌrr. I icli bin ._l¿rr:il-r - das

Neuausbrur:h, d-iesen Ursprur.Ìg besorgt: 1ch l¡.¡.n der Fjrsl_e, lln ltort
ver-birgt siclÌ d¿ìs: f clì b:ln dcr Ursprung, der ErsLe, der, der clas
alLes auf rrrirf I, alfes Deu her-sLü_Lpt, rLnbrichl_. llabe es nlit rnir zu
Lun! SL.elÌe deiìt gel aìtghìe j.l Les, laDg\deil jges Leben ¿Ìul dieserl
treuen Grund !

LelzLe", d¿ls isL, l,arìgetÿeile. "Der' L,etzte,' lìeißt: Und rvenit dr-r danrl
drarìgehst, ì rget.ìd et!r¿ìs zLr ar]rangieten nit VerstaDd, Vernunlt,
liachkenr¡ LJlis Llnd l:'achrr¡i ssen, \{enn clu .l o€iisch vorgehs t, rrenn clu
die Sacirer aneiDaùderrlicksl, nenn eins zum a¡¡dern sich fügL bei
dir - du hasb recÌlt. Aber uer.k d.i.r: ldel¡r'l clu es dann geschafft
hast, dann sollst auch du sageD diirlen bei den, \4as herauskoùnL,
Lte j dei:¡cr LösuIrg: "Das ist ja das Lelzte,'. Der Ton 1n dieser
deutschen idorLf or tel sagt uìleDdlich nehr a1s nr¡r. ,'das is L jeLzl
cleI' Sclr.l.uß", Nein: " Das j.st ja d¿ìs Letz Le. " Tn aflen D jnger.ì, die
du berechÌ)end arranEiersL, blcabt ein sLauììenswerler Iìcst, ein
"[{under"I Urrd das ist null mJ--r, ist uns gelrrr.rgen. Wir sind
vernùnfllig drangeg¿tllgen, nìj.t Sachkenlltnis und Faclì!rissen, habell
ar. rangiert,

Sì-ein alrf Stein geseLzt,
und heraus komm t - dies:
e _i n L ö s e n d e s fùr unsl
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In "p1ötz1ich",
schone 0rclnunp;:

" inr
" !,s

N,¡", i¡r "rrnverseìtens" reift cliese nLlnde r-
is L angerichtet. " Ijns hrard L\, j.ecler ê L(ìras

Sache rr'¿r r. gerichi-e1-. "fch bin der-, cler is1;
das LeLzte. 'D¿is is1- ja das LeLzLe.' ùlan ltulJ
clie jch der saqe, sich lijlstoß Éei!l .l.as.-qer, urjr
* jed¡¡i z-Li eL'iÌ)ìlci'lt, l¡is ¡l¿rn tr¡ir r,¡,-':'lJ: Das
dcr.rlr al so :is t- !ì l in ll':¡ i: rhe i ì: .lie

¿ì l.l s:i t. ìt ü ¡i il I s i.: a. z. L

arì
Or¡
nìt
SJ
ki:
I{

gcrj ch
c8a,
r. di es
.rh zu
ìlÌl-Õ i
¡a i'

1-et, uìtsel]e
der L,e tz i,e" ,

e Säl-zchen,
er.ilìnel.l-t itt¡ d
cil . d¿r r'ì ìl
r,¿i.'-'

Lang!re:l ÌÌges; d€r Alll.altg rrnd das ljnde , der" 1\r.rlang und das Etìde.Das rsl doch lailgrýe:i ll.g! Jclì ll jn - nrììl konnlt diosês l4orL:U'sprlr¡rg. A.f'a'g irit_ Ii I's p I. . Ì.1 g Del- Ur.spl]ung Ìei.tet sl.ilì
Ir jcìrL ab vc¡D dem, 1".¿ts vo|hct. il¿rL. Ul.sp1-r.lnå isL [.]|si:)r-rrrrg, ].st
lieues ! .Ich bin cler: Urs;prurrg. Uncl von <lenl , !,/as ich auf'brecherì
lagse, a nb rech en Iasse, das drìl.cIlblecl¡en r¡öchte, votì al1 tlel¡ btlujch d jé) V o l. Ì e n cl rr n g , tler dies Ganze voì LendcL, \¡ol len-
del- nlacht, all lÌ.ìdc vr¡l le¡dei. seín l¿illL. Iclr wercl-^ es vo.l Lenclr:n.
rcl'r bi. eLrre Voì.ìendurrg- rder: auf ¡uein spier sich ei'1äßr, de¡r
sLehL bevor seines Lebe.s Volle'ilung. htir 

'ter.l<en, hier. ¡:i¡.ci itì
LllorLe tt gesprochen, cl ie unendf j.ch rneì.rt- ansagen r..¡o l Lel, als lìl ¿lt.l
z'.ìr1¿ìchÍr L ìrìr t I arìgiaìe 1Ìrlge ììì ohr zir iroren ÿerìùag. unsr.:re !iachilei. i
r.slr gef'f agL!

Und iteiter: "1ch bi¡r del Anlans rrn.l .l:ìs tìnrJâ " l{ i ecie r so tli-ir:ås

Dan. lì.iiß l- es: "Selìg ìhr', se1;i.g, i,,,eìtÌr l..ll' solctlìer:¿Ìrt e(i!:í)
Ílas ist ein Bíld arrs cieltr Ktrl. t., es t¡tcluL c:i_lle

NIacÌrt des Bauiìs dcs L ebens Wieder ein Bild. Marì nuß sich zLtlll

l-ì l-ur'.qie - Dic hat-Leu cìa¡lìal s, url cler1_e.1. zLir¡ j\Lìsdrucl< zrr brìngeLr,
\tenn sie clcisseÌì in clcr i¡c i.ef gedacll Le ll , in de¡ 1'aL rÊi rì äufle]]li-crll
ih re Ger¡àìnder gewaschen. Vo'ì rei.en Ceurand, vont Kleid aus Linnen
heißL es, es seÌ roeiß r,vie der Schnee. Ieuchtencl \niie der Bl itz.
A.Ll. das sind Bilder, d-r:e zLÌûì Getdand, zum Liltne n ja nicht passen.
Das lliLd Ììröch l.e ¡ìlÈltt' s¿ìget.ì: In Getvalld Lr ll L e r s c h e i d e s t clu den
.ìndeìrn, den atidern ¿Ìls der, cler (iu bisL. Du blst ei. ande]]er
gervo rden ' Deine a,lLerì I(1arìrott.erì sol. len niclìt nehr verhinderr, cl¿rß
Lltan das ùerkt. Du tfâgst ein tìeL¡es Ciehrand, e j.Ìì IerLCìlteltdes
Getn¡and, i.reiß \rie der Sclrnec, lcLichtend rÿie ein Bljtz, das lál1t
aul'. Das läÌlt arrf'! NuD schlägt das l{under
rì nr i n d i e F r ir c lì t b a r k e i t Ëben grad siìld
ilir die, die enpf angell haben, Dun hJerden \d j.r dl.e, die geben,
ge ben könren. "se1,ig iilìr, nenn ihr Feier.nd eur-e cewãncler r,¡ascÌrL,
artf daß (inflolge da13) ihr. dann eine Macht werdeL. " Ihr !,,erde t
eine Macht, -ôucil kouìnl zu eiue Maclìt, l.Ìlld dann h¡ird gellaLr
besctrrieben: anleilig, einen /\nteiÌ aD Nlach[, ¡4achl, 

^ntei]e 
der

Ft'euerr ts-'eNinneu a¡r den Bi.i.der-n, rnern dall sich darüber nicht
ärgern, dafl Bil.d a' Bild sich reiht - ldieder ein BiÌd al so: Lel¡er.r
sperder.r ist Sache des Bauns, die Früchte l]eicl.ìen, den Tisch zu
ciecÌ<eD rìöglich ntacÌìen. Es \,ri rd jelzL anger jclìtet das Mah1. Il.rr.trerdet als wie Te il anr Ba¡m des Lebens: selber gracl enpfa¡gen
ilabend, vermögeL :ihr. zu geben i¡u Nanen cìessen, der ultsef e Sacheri ch ten nöcì.ìte. E.s L sel bs t gerichteL, konn L ihr dann ar.ìÌ:i.chten,llli I Ihin zusanlÌen teilgeben, teilhaben Ìassen, GemelÌschaft vÿerdenlassen sehr konkreL, seltr habhalt: teilgeben an Speis und Trank,
teilgeben an deu, lvas erìe r ist. Euer isL alÌes! Al_les 1st
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l)ellJre)ì tnl l.
her',oì.ngezogen - Alph:r und Omeg:i
rrgrìnde.i netìì l4ort, clas njcl.ìl Ilier
ì-\r-r'c, i ì..L./,oôn. hclr¡. \...o, r:.ic,

nLchLs kanns I du
ìr,'r'ô i ng,r/oA,'rr gr'lrö,'l
h;as - das i¡ird dei n

r\1lcs r.rircl
Iletz d¿iun
des IJau¡ts!^rissen. Ihr werdet e iììe ùlacht,

c-ie s Lebc¡ts.
habt. ¡\¡rteil ¿ul der l,lacl.¡t

Und so geìtr:n wir eri Ìì in eine SLadl. ldir irabcn von der S Iadt il j.er.
sclìorì ól'Ler gesprocheD. Das verslÉ)in hat geheif3err: Der i\,le¡rscheDr"¿rreiì so \,/ie Le gc r^¡or''den, cÌer Boclell kol)rLe sie nichL rÌreiìr.arra¿ihre., cla schlossel) sie sich z.s¿.innelì und gralrì.leterì die Stadl,tttl d:re GLitcrp]-odul<t- jotì anzLtktì¡l¡eIn, Güttel, zr.t holen aus clcllt lJo.lellzirtn Uberlebe'. Eiìr ìÝlaìrL ¡to.l I seirì .leI, Sâtttr.g..g, cler., Sti:l l.u'g,cler Belrei ur-tg \ron cler Sor-ge, cies l.rieclells. l]as ist dt-e Stadl: clas[J¡rt,errieìrnre¡r gegen clerr flrÌngertod. l)as isl cler sta¿rt: c]as lInt_er-neh-¡rìcrn g€rgeìl del'l llungr:r. lod. Das isL sei]l Ber.trf'; er ìllag rhlr
"erlehlen, aber es bl e.ibt sei.n Beruf, und an clieserì Ber-ul wi rcl et:
Senressell , ob eu t¿ìlìgi: oder] nlcl.rl_ taugt.

Uttd nun ¿rlso: ido HäÌ'e S L¿ì¿tt rìlld Stadl_ gelreserì, die diesell tset:,ìJlje ,,roll.endet hätte'? Nu' u,ird gesagt, 'J.tr.t berei.t_et sích,s v.r..,
da,q ll e i I s u n t e r. u e Ì.ì n e n gegen cÌen Tocl , g,.egel delt llLlnger., ejegetì c1ên
Dt,r's L, gcg(jrì cien ùì¿tngr:i ¿ìlt i-eben, .[itt. iÿet,de l_ citì1-l-c] LÉtlì duf (;lt d-LcTöre dèr SLadt, cler. S t a c.l 1_ cì c r V o I L c n cì rr n g
I)jese StadL, so lraben irir a t votìigen SorìrL¿lg gell¿jr1_, koùrn (, !,o¡lì
il i¡ulel her-ab. Unser-e SL.adL ist 1rìì tf inìnlel, sie l<o lnì [-_ von] ll:1flìtìelfielab-

lJnd so dcltn ka¡tr.r
!ÿerden: "liiit ni ¡

d¿rs ers 1--e Velscl)e ll au I'gr:gl i l'f en
konrnr l. nei¡r Loìr¡-r" , euoÌ' l,oìrn. Es

Irnd vel.standen
Loìlnt sicìl! lìrÌer.
so11 doch ein

das sofl erfiillt-
\r a:rf argell llach
Ccra¡ i nn werden " ,
\',erden. "Dcr- Lohlt

!ÿir, di.e h,il: lrief ver's¿trììlleI L si.r-rd ¿rlr d:i c:se¡r¡ O¡L ztr cli eselrr 'lun.
slnd die, die zu¡r GÌauben gekounen si¡rd an Ih¡r, .Jesus Chrjstus,
an deD, def gel eb¡ hat, der gelehrt hat !n,ie e j.n prophet., der ilanrr
Selitlen ilaL, in den Tocl gj.ng, ers Lar'ìd aus <jetn Torle, zrulgef aÌ1ren
isL it den lliulrnel, der siLzeL zur Recl.rten CoLl_es, des all.nächtr--
Sen Vaters, von daìlllell er. komr¡en rr¡i.Ì]d zu ]]i.chten, unset"e Sache zu
ricl)ten, uns anzur j cl.ìten,

"es soÌ1 sicìt doclì Ì.ciÌtne|", "es
"einen NuLzen ìtaberr", " t_¿ìL1getì",
kon)ùrt tri t- ntir. "

ein Mahl !ÿerde zur Sättigung, zur-
werde Sorgenf reihei t, Fricde , Éìber

dar in enp{'augell
Enplangende 1-eiÌhaben an der Maclìi_
alles gibt.

daß
d¿rß
dafl
und
der'

rìc;ch
noch
wir
als
di.es

Sti.l tung,
so,

desse n,

LafJl
den
lLtng

uirs eirrander in dieser.' Art bedetìken,
C Lanz Di. cht vel'säuue n zu schauel], der

b-^trachLen,
über unserer

d¿lnì1t- h¡ir
Versamn-

HOùì c5 i30


